
Lenz, Jakob Michael Reinhold: Auf lös' ein Räthsel mir geschwind – (1777)

1 Auf lös' ein Räthsel mir geschwind –

2 Ein Rath den jeder liebgewinnt,

3 Dess Güte dickes Blut verdünnt,

4 Der manches sucht und manches findt,

5 Sich leiten läßt als wie ein Kind,

6 Ein Autor ist wie wenig sind,

7 Mit einem sechsten Sinn empfindt,

8 Der auf die Sympathie sich gründt,

9 Im Stillen auf ein Liedlein sinnt,

10 Der Mayenkäfernfaden spinnt,

11 Dem Salomon nach Hause zündt

12 Und doch an beyden Augen blind?
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